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Österreichweite
Umfrage unter 5000
Studierenden ergab
mehrere Stockerl-
plätze für steirische
Hochschulen. Die
besten Werte erhielt
die FH Campus 02.

Von Norbert Swoboda

Die Steiermark ist öster-
reichweit ganz vorne, was
die Online-Lehre an den

Hochschulen und Universitä-
ten betrifft. Dies hat die Platt-
form „Studo“ bei einer öster-
reichweiten Umfrage herausge-
funden. Sie hat erhoben,wie zu-
frieden die Studierenden mit

E-Learning:

den E-Learning- und Distance-
Learning-Möglichkeiten an ih-
rer Hochschule sind. Mehr als
5000 Studierende haben teilge-
nommen. Ausgewertet wurde,
wie viel Prozent bei einer Rei-
hung von 1 bis 4 („sehr zufrie-
den“ bis „nicht zufrieden“) die
beiden ersten Kategorien ange-
wählt haben.
In allen drei Kategorien sind

„Studo“ ist eine Plattform für
den tertiären Bereich zur Orga-
nisation des Studienalltags.
Das Unternehmen, 2016 ge-
gründet, hat den Sitz in Graz.
Rund 160.000 Nutzer (Studen-
ten, Uni-Bedienstete)weistdas
Netz auf, 17 Universitäten und
Hochschulen sind Partner.

Hochschul-Plattform

NEUE REGELN IM BEIRAT

Seiersberg-Verordnung imEiltempo
Absicherung der Shoppingcity wird jetzt erleichtert.

Die Landesregierung hat die
Geschäftsordnung des Raum-
ordnungsbeirates geändert: Er
kann jetzt perUmlaufbeschluss
ohneSitzungBeschlüssefassen.
Erster Anlassfall könnte die
Einzelstandortverordnung für
die Shoppingcity Seiersberg
sein. Über sie herrscht nämlich
Streit im Beirat, bisher konnte
keine Einigung erzielt werden.
Ein Umlaufbeschluss wäre

nun sozusagen eine diskrete
Möglichkeit, dem Konflikt still
auszuweichen und die rechtli-

che Absicherung der Shopping-
city durchzuwinken. Beirats-
chefWolfgangDoleschschließt
nicht aus, dass man es so ma-
chen wird: „Irgendwann muss
entschiedenwerden.“DieKriti-
ker sind alarmiert, sie werfen
der Regierung ein „Drüberfah-
ren“ vor. Grünen-Mandatar
Lambert Schönleitner erinnert
daran, dieRegierunghabe zuge-
sagt, dass sie Schnellverfahren
nur zur Krisenbewältigung nüt-
zenwerde – daranmüssten sich
nun alle halten.

Der Kran hatte
sich in der Lei-
tung verfan-
gen und stand
so selbst unter
Strom BFVGU/LAGLER

RAABA-GRAMBACH

Kran in Hochspannungsleitung
Lebensgefährlicher Rettungseinsatz für Feuerwehren.

Weil einKran ineineStromlei-
tung geraten war, rückten die
Feuerwehren Grambach und
Raaba amDonnerstag auf den
Rabenkogel aus. Schonaufder
Anfahrt wurde klar, wie ge-
fährlich die Situationwar: Die
110-kV-Leitung stand noch un-
ter Spannung, wie auch das
Fahrzeug. In der Kabine saß
der Fahrer, der geistesgegen-

wärtig nicht ausgestiegenwar
– er hätte es wohl nicht über-
lebt. Die Feuerwehr bereitete
aus sicherem Abstand Lösch-
leitungen vor, zwei Reifen des
Fahrzeugs platzten wegen der
starken Hitze. Erst, als die
Energie SteiermarkdenStrom
abstellte, konnte die Einsatz-
stelle betreten werden.
Verletzt wurde niemand.

Ein wertvolles
Geschenk von
bleibendem Wert.
Wir verkaufen Philharmoniker, Dukaten, Goldbarren, alle
Euromünzen von Andorra bis Vatikan sowie ein reiches
Sortiment an Sammlermünzen. Wir kaufen Ihre Münzen
und Münzsammlungen – mit kostenloser Beratung.

Münzshop im Rathaus: 8010 Graz, Hauptplatz 1
Tel. +43 5 0100 – 36364
E-Mail: muenzen@steiermaerkische.at
Beachten Sie auch unsere Angebote bei ebay!

Besuchen

Sie unseren

Münzshop!
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Herzlichen

Dank!

IBAN:AT34 6000 0000 0792 5700
Verwendung:CoronaAkuthilfe

Bitte spenden Sie jetzt!
Corona Akuthilfe

#Team
Nächstenliebe
Wir schaun aufeinander.

CaritasHOTLINE 0316 8015-290
Mo - Fr 8.00 - 17.00Uhr

www.caritas-steiermark.at/team-naechstenliebe
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Steirer ganz vorne

steirische Institutionen am Sto-
ckerl zu finden.
Bei den Universitäten findet

sich nach der VetmedUniWien
und der Alpe-Adria-Uni Kla-
genfurt bereits an dritter Stelle
die TU Graz, eine sehr große
Institution. 52 Prozent sind mit
ihr zufrieden.
Die Fachhochschulen erhiel-

ten generell die besten Werte.

Und da sind die beiden steiri-
schen FHs an der Spitze: Hinter
der FH Burgenland positioniert
sich die FH Campus 02 mit 75
Prozent Zustimmung, dicht ge-
folgt von der FH Joanneum mit
68 Prozent.
Und auch bei den Pädagogi-

schen Hochschulen ist die Stei-
ermark bestens vertreten: Hin-
ter der PHNiederösterreich er-

reichte die PH Steiermark mit
47 Prozent Zustimmung den
zweiten Platz. Dritter in dem
Bereich ist die PH Oberöster-
reich.
Weitverbreitet sind Software-

Tools wie Moodle, Webex, Mi-
crosoft Teams, Skype und
Zoom, an der TUGraz kommen
auch die Eigenentwicklungen
iMoox und TUbe zum Einsatz.

Die besten
Zustimmungs-
werte öster-
reichweit beim
E-Learning: die
Fachhochschu-
le FH Campus
02inGraz.Dicht
gefolgt vonder
FH Joanneum
JÜRGEN FUCHS

WETTERVORSCHAU

Am heutigen Samstag kön-
nendieTemperaturenbisauf
16 Grad plus steigen. So lau-
tet die Prognose von Zamg-
Meteorologe Friedrich
Wölfelmaier. Auch morgen,
Sonntag, bleibt es im Süden
noch frühlingshaft warm. Im
Norden allerdings, vor allem
im Ausseerland und in der
westlichen Obersteiermark,
ist bereits mit ersten Schau-
ern zu rechnen. In der Nacht
auf Montag bringt dann eine
Nordostströmung deutlich
kältere Luftmassen in die
Steiermark: Im Norden
liegen die Temperaturen
dann bei 0 Grad – inklusive
Schneefall bis in die Täler,
im Süden bei maximal fünf
Grad.

ZuerstFrühling,
dannWinter

Jetzt mitsteigern, später einlösen!*
auktion.kleinezeitung.at

*Mit Ihrem Einkauf unterstützen Sie heimische
Unternehmen in und nach der Corona-Krise #WIR STEHEN

ZUSAMMEN

OststeierMARKT.at
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